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Zum Ablesen ist die waagerechte Teilung so an eine maagerechte > 8 
Gütterlinie zu legen, daß die senkrechte Teilung den zu bezeich- S 8 
nenden Kartenpunkt berührt. Dann ist an der maagerechten S= 
Teilung bei der nächsten linken senkrechten Gltterlinie der Rechts: "I 
Wertund an der senkrechten Teilung der Hoch’- Wert abzulesen. 2 2 
ER 4 Der Rechtsmert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe 3 
s erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe = 
4380 eg 3610 15 20 7 a le ie Se a ie a) er = 
“. Beispiel: Punkt p liegt in Metern: juni 
Bayern: Herausgegeben. vom Iopogr.Bureau. des K. Bayer. General-Stabes 1886 Die Zahlen geben die Höhen über-Normal Vull in Metern an „Rechts“ 3525000 + 2200 - # 27200 = (kurz:) 27200 =n 
L © ® “ „Hoch“ 5795000 + 1400 = #7 96400 = (kura:) 96400 6 
4 L Arslehe en 2 r : ’ © Kennziffer des Meridianstreifens. 
andkı. fe 1:100000 (1cm der Karte - 1km, derNatur ) Neudruck 1951, Landesaufnahme, Berlin SW 68 Die Seitenkingen der Quadrate des 6itters betragen 5 km. 
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